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OSTERHAS ODER FRÜHLINGSFREUDEN?

Der Osterhas, der Osterhas
Was ist denn das, was ist denn das? —
Der kleine Peter kann's nicht leiden,
Dass man ihm da was will aufschneiden!
«Ein' Osterhase gibt es nicht»,
Sagt er, auf Wahrheit sehr erpicht.
«Ein Hase legt doch gar kein Ei,
Da ist doch nur das Huhn dabei
Und dieses legt sein Eilein weiss,
Doch ganz auf der Natur Geheiss!
Du aber, liebe Mutter mein,
Lass nur das Eierfärben sein,
Ich mag die Eier gar nicht leiden,
Es gibt so viele schön're Freuden!
Komm lieber mit in Feld und Wald,
Wir finden Schlüsselblumen bald
Blaustern und Kuckucksblumen auch
Und Veilchenduft nach altem Brauch.
Sie läuten all' den Frühling ein,
Weisst Mutter, das ist herrlich fein!
Wei8st, Osterhas und Eierschmaus,
Das ist mir wirklich schier ein Graus.
Das Huhn soll seine Eier legen
Sich selbst und seinem Volk zum Segen.
Das Häslein aber seh ich gern,
Wenn's übers Feld springt nach der Fern'.
Drum komm, du liebe Mutter mein,
Wir woll'n am Frühling uns erfreu'n! —

Jagend will Mauern umrennen, Alter türmt Mauern um sich.
SS
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